
 

Bio Neemöl

Hersteller:   CMD

Bestellnummer:   010090

Preis:   10,95 €

Produktbeschreibung:

Dieses Neemöl wird aus den Samen und Blättern gewonnen. Somit wird der Baum nicht unnötig geschädigt.

Hallo, ich bin Bio Neemöl. Ich werde aus den Samen und Blättern des Neembaumes im schonenden
Kaltpressverfahren gewonnen und als natürliches Pflanzenpflegemittel sehr geschätzt. Außerdem kann ich in
Lotionen, Shampoos und Fußpflegeprodukten als kosmetischer Zusatz eingesetzt werden.

Da ich nur aus natürlichen Inhaltsstoffen bestehe, kann ich zur Behandlung aller Pflanzenarten benutzt werden.
Beachten Sie immer die richtige Dosierung und Sie können Ihre Obstbäume, Gartenpflanzen, Gemüsepflanzen,
Dahlien, Rosen und Zimmerpflanzen von unbeliebten Insekten befreien, düngen und stärken.

Inhaltsstoffe:

Neemöl

Tipps von Gabi Köberl:

Neemöl verhält sich bei Zimmertemperatur pastös bis fest, es können sich flockige Bestandteile absetzen.
Damit die Entnahme erleichtert wird, sollte die Flasche leicht geöffnet in einem Wasserbad angewärmt werden
(nicht über 45°C erwärmen, da sonst die Flasche zerspringen kann).
Das flüssige Neemöl kann dann löffelweise entnommen werden.



Zum Emulgieren lösen Sie das Neemöl (Dosierung siehe Anwendung) in 1/4 bis 1/2 Glas erwärmter Milch
(mind. 3,5% Fett) in einem Wasserbad bei ca. 30°C auf und geben dieses Gemisch in 1 Liter Wasser.

Wenn Ihre Pflanze bereits befallen ist, wird das Neemöl zusammen mit Wasser in einer Pflanzenspritze auf die
betroffenen Stellen gesprüht. Bei weichblättrigen Pflanzen wie z.B. Gurke oder Tomate mischen Sie ca. 5 ml
Neemöl auf 1 Liter Wasser.

Damit das Neemöl-Wasser-Gemisch auf hartblättrigen Pflanzen wie z.B. Einblatt oder Funkien besser hält, wird
hier eine höhere Dosierung von 10 ml auf 1 Liter Wasser empfohlen. Beim Befall von den Blättern 2 x täglich
anwenden, bis die Insekten restlos verschwunden sind. Danach noch ca. 1 - 2 Tage weiter besprühen, um eine
Wiederkehr zu verhindern.

Bei Pilzerkrankungen oder Mehltau hängt die Häufigkeit der Anwendung vom Grad des Befalls ab.
Bei Gartenpflanzen sollten Sie die Behandlung an trockenen Tagen und bereits am Morgen durchführen. Eine
Anwendung bei starkem Sonnenschein kann zu Verbrennungen der Pflanzenteile führen. Nach Regenwetter
sollten die Pflanzen erneut besprüht werden, da das Gemisch leicht abgewaschen werden kann.

Anwendung als Dünger und zur Vorbeugung:
Zur Stärkung und Düngung der Pflanzen wird das Gießwasser in gleicher Weise dosiert hergestellt, wie auch bei
einem Befall. Es empfiehlt sich, die Pflanzen alle 6 - 8 Wochen damit zu wässern. Die Wurzeln nehmen das Öl
auf und so kann dem Befall mit Milben oder Blattläusen vorbeugt werden.

Anwendung bei Hunden und Pferden:
Da Insekten den Duft des Neemöls als unangenehm empfinden, halten sie sich fern, wenn das Fell mit Neemöl
eingerieben wird. Ebenso schafft es eine Linderung bei Pferden mit Sommerekzemen sowie bei
Schweifscheuern. Das Neemöl kann auch in das Hunde- bzw. Pferde-Shampoo gemischt werden um die Tiere
damit zu waschen.

Weitere Informationen zur Anwendung finden Sie in unserem Blog:
https://www.cmd-natur.de/Neemoel-als-natuerliches-Pflanzenschutzmittel
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